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AgroSpot

Die Beschickung der verschiedenen Vorratsbehälter (im Hintergrund) geschieht bei ART
durch die geöffnete Rückwand des Stalles. Der Roboter steht in Parkposition.

Der Fütterungsroboter von ART ruft die

notwendigen Mengen vom Vorratsbehälter
ab und füttert mehrere Tiergruppen mit
unterschiedlichen Rationen bis zu 10 Mal
am Tag.

Neue automatische
Fütterungsanlage
Von automatischen Fütterungssystemen versprechen sich Miichviehhalter
eine wesentliche Entlastung und eine Flexibilisierung der Fütterungsarbeit.

Zudem steckt in diesen Systemen ein grosses Potenzial die
Futtervorlage an die Bedürfnisse die Kühe anzupassen.

Franz Nydegger, Anne Grothmann*

Im September 2010 laufen Versuche mit
dem automatischen Fütterungssystem
(AFS) im Versuchsbetrieb Tänikon an. In

diesem Projekt werden die Einflüsse der
automatischen Fütterungssysteme auf
das Tier und den Landwirt quantifiziert.
Dabei werden Werte für den tiergerechten

und wirtschaftlichen Betrieb der
Systeme definiert. Es erfolgen Erfassungen

zur Futteraufnahme, Messungen der

Milchleistung, Analysen der Milchinhaltsstoffe

und Untersuchungen zur
Futterhygiene.
Die Fütterung verursacht in der
Milchviehhaltung einen Grossteil der Kosten.
Allein zwischen 40% und 45% der
Vollkosten der Milchproduktion entfallen auf
die Fütterung. Neben dem Melken ist die

*Forschungsanstalt Agroscope ART Tänikon

Fütterung mit rund 25% der Arbeitszeit
die zeitintensivste Tätigkeit in der
Milchproduktion.
Das Interesse von Milchviehhaltern an
automatischen Fütterungsanlagen zur
Vorlage von aufgewerteten Mischrationen

oder Totalmischrationen steigt
laufend. In wirtschaftlich schwierigen Zeiten
überdenken viele Landwirte ihr Management

und versuchen, hohe Tierleistungen

zu niedrigen Produktionskosten zu

erreichen. Eine hohe Leistung bedingt
eine optimale Versorgung der Tiere und

soll mit tiergerechter Haltung und guter
Tiergesundheit erreicht werden. Trotz
dem starken
Anstieg der Anzahl
an automatischen
Fütterungssystemen

im europäischen

Raum sind
keine gesicherten
Daten zu den

Auswirkungen dieser Anlagen auf die

Milchleistung, die Inhaltsstoffe, die
Futteraufnahme und den Einfluss auf das

Tierverhalten vorhanden.
Ziel der ART-Versuche ist es, grundlegende

Informationen für den Betrieb der
automatischen Fütterungssysteme zu
ermitteln und daraus eine wiederkäuergerechte

und verhaltensorientierte Fütterung

der Kühe zu erlangen.
Zur Durchführung dieser dreijährigen
Versuche vereinbarten ART Reckenholz-

Tänikon und der finnische Hersteller
Pellon den Einbau der Anlage. Diese
besteht aus einem schienengebundenen
Misch- und Fütterungsroboter sowie
fünf Vorratsbehältern für
Grundfutterkomponenten sowie Dosierschnecken
für drei Kraftfutterkomponenten. Die

Rationen setzen sich zusammen aus
Gras-, Mais- und Zuckerrübenschnitzelsi-

lagen und Heu sowie Protein- und

Energieausgleichs- und Leistungsfutter.
Der Fütterungsroboter von ART ruft die

notwendigen Mengen vom Vorratsbehälter

ab und füttert mehrere Tiergruppen

mit unterschiedlichen Rationen bis

zu 10 Mal am Tag.
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HEB! SUI5S
3236 Gampelen / BE 8450 Andelfingen / ZH

Forest - Line...
Rückewagen und Holzkrane
Mit Deichselknicklenkung. Auf
Wunsch mit Allradantrieb. Kompl.
Typenreihen

MKESIA
aus Finnland [sSSKD

Ausstellung in unserem Rasthof Platanenhof mit Tiefstpreis-
Tankstelle, Restaurant und Shop Mo - Sa 6 -22, So 8.00-22.""

An der Umfahrungsstrasse H10 Ausfahrt Gampelen/Cudrefin

Tel. 032 312 70 30
www.aebisuisse.ch

Occasions-Markt

-22. So 8. -22.

ipelen/Cudrefin |

-VT

Seilwinden
Neu: Einzugsrolle unter Last
in der Höhe verstellbar, der
Stamm kann so nach Zugkraft
bedarf ausgehoben werden.
Kompl. Typenreihe von 2,5 t

bis 18 t Zugkraft. Für Drei -
punkt oder Festanbau.

Holzhacker
Trommel.- oder Scheibenradhacker.

Für Stämme von 0 10

cm bis 0 80 cm. Motor oder
Zapfwellenantrieb. Einzugsband
oder Beschickungstrichter.

Schluss
mit Schlamm und Matsch
auf Reitplatz, Paddock, Offenstall,
Führanlage und Longierzirkel

Vorteile des ECORASTER® Systems
- kein Matsch, keine tiefen Böden
- gleichmässige Beanspruchung der
Gelenke durch ebenen Boden

- leichte und schnelle Verlegung
- Minimierung des Pflegeaufwands
- befahrbar (Traktor, etc.)

Dirim AG Oberdorf 9a 9213 Hauptwil Tel. 071 424 24 84

GXES+49(012173-2035212)

W» Bobcat.

äliiS Mrs

à
Kompaktmaschinen-Branche und hat diesen Markt

entscheidend geprägt. Was immer Sie anpacken,

mit einem Bobcat Kompaktlader, Bagger oder

Teleskopen schaffen Sie mehr und sind schnei-
I 1er am Ziel.

H www.bobcat.eu

Ihr Erfolg ist unsere Aufgabe.
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